
Los Angeles, 
California, 

Vereinigte Staaten von Amerika 
 

Bush House, 
London, 
England 
 
Mai 1943 
 
Sehr geehrter Direktor des BBC German Service, 
 
Ich schreibe Ihnen, um den Inhalt meiner nӓchsten Langwellensendung zu bestӓtigen. 
Mein Ziel ist, so viele Deutsche wie mӧglich zum Handeln zu bewegen, sodass die 
Todesfӓlle der Mitglieder der Weissen Rose nicht umsonst sind. Im Mittelpunkt dieser 
Gruppe standen Sophie und Hans Scholl, Christoph Probst, Alexander Schmorell, Willi 
Graf und Prof. Dr. Kurt Huber. Jedoch erweiterte das Weisse Rose-Netzwerk von 
München aus. Ihre anti-Regime Flugblӓtter wurden in Stӓdten von Wien nach Hamburg 
zugestellt und dann kopierten viele Leute diese oder neu verteilten. Man kӧnnte sagen, 
dass Hans und Sophie als Kinder die perfekten Deutschen waren. Sie waren gesund, 
Aryan und nahmen begeistert in Aktivitӓten der Hitlerjugend teil. Teilweise aufgrund des 
präskriptiven Charakters wurden sie allmählich von der Hitlerjugend desillusioniert. 
Nach Wehrdienst lernte Hans Christopher, Alexander und Willi besser kennen und stellte 
ihnen Sophie an der Universitӓt vor. In sechs Monaten hatten die Studenten fünf 
Flugblӓtter der Weissen Rose hergestellt. Sie teilten meine Glaube, dass die Deutschen 
ihre Augen zu der Schrecklichkeit des Nationalsozialismus ӧffnen müssen. Diese 
Jugendlichen waren gebildet, besonders in Literatur und Philosophie, aber sie 
verwendeten auch Humor. Zum Beispiel kritisierten sie Hitlers “übel Deustch” in ‘Mein 
Kampf’. Die Teilung dieser Flugblӓtter war extrem gefӓhrlich. Das sechstes und letztes 
Flugblat wurde von Huber geschrieben und war als Antwort auf der Niederlage in 
Stalingrad, für die er Hitlers Politik die Schuld gab. Hans und Alexander machten anti-
Hitler Graffiti an die Wӓnde von 29 Gebӓude in München. Sie schrieben auch “Freiheit“ an 
den Eingang der Universitӓt. 18. Februar warfen Hans und Sophie Flugblӓtter aus dem 
dritten Stock des Lichthofs. Es ist schwierig zu wissen, warum sie so viel riskierten. 
Infolge wurden sie verhaftet und vor den Volksgerichthof gebracht. Sie blieben die ganze 
Zeit ruhig. Sie wurden schnell schuldig befunden und am selben Tag hingerichtet. Einige 
werden fragen, ob die Weisse Rose echter Widerstand demonstrierte, aber ihre 
Lautstӓrke und Spontaneitӓt waren klar für das Regime so bedrohlich, dass sie mit ihrem 
Leben bezahlen mussten. Das sollen unsere Zuhörer wissen. 
 
Nӓchste Mal werde ich von meinem letzten Joseph Roman erzӓhlen. 
 
In Erwartung Ihrer baldigen Antwort, 
 
Thomas Mann 
 
 
 


